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3Uuftrirte fcgœeijerifcge ïjanbtperfer^eitung. 21

Beilage zu Nr. 2 der „Illustr. Schweiz. Handwerker-Zeitung".
(üftadjbrucE üerbotcn.)

Einleitung 3U einer einfachen ^anötr»erfer=
Buchführung.

(3n 5 Briefen. — SBon Gh. St.)
(gortfetjung.)

©fitter Srief.
Stuf ©eine $cremiabe com legten Sonntag mufj id)

®ir fofort antworten, ©u mivfft mir oor: „eg fei aller»
bingg magr, bic ©inriegtung beg ©agebuegeg gäbe id) ®ir
gegeigt, aber ba feien auf nur 4 Seiten fo nie! Sd)u(b=
poften, ©utgaben, 3ngtungcn nnb ©cgenrcdjnungcn Oer»

geid>net, baff ©n eine f)albe ©migfeit ga'beft, menn ®u nur
einem einzigen Sun ben, ber oiclleid)t 3—4 ißöftli fd)ulbig
fei, ein 97ötli ansftcllcn folleft."

97ur fachte, mein fjrennb! mir finb nod) nidft fertig;
mir tjaben ja nod) gmei 93ücgcr, für mclcgc man bag ©elb
gemiff nidit umfonft anggegeben gat. Segen mir einmal,
mofür bag ipaitptbud) ba ift.

®ag Ipanptbudi bient gur überfid)tlid)cn 3"--
fammenftetlung ber © a g elm d)p o ft c n. ©g mirb gu
biefem 3tt"^e jebem einzelnen ©efegäftgfreunbe im §aupt»
bnd) eine eigene Seite für feine 9îed)nuug beftimntt, uttb
med im .pauptbud) Soll uitb Ipaben nebenein an ber gu
ftegen f'ontmen, fo fönncit bie ©agcbudjpoften jebeg ©in»
gelnen bem ©atum nad) auf bic für feine Uîeegnitng be»

ftimmte Seite im bpanptbud) eingetragen merben. So ift
cg benn gar nid)t fdjmer, jebe Sftinntc mit Berufung auf
bag tpauptbitcg fagen gu tonnen: „fo nnb fo oicl ift „tpang"
fdjulbig nnb fo uttb fo Diel fdjnlbc id) bem „tpeiri". ®ag
(Eintragen ber ©agebnegpoften itt bag ^auptbud) foil menig»
fteng jebe Sßodjc einmal gefegegen; cg mirb bicS für ©id)
mögt eine Slrbeit auf beu Sonntag geben.

Soglcid), menn eilt Soften im £>auptbud) eiitgefdjrieben
morben ift, mug bcrfclbe int ©agebmg angegeiegnet merben,
bautit man meiß, melegc Soften eingetragen finb nnb mclege
nod) nid)t. ©tefe S3egcicgnung gefegiegt baburd), bag cor
ben betreffenben Soften im ©agcbud)c biejenige Seitengagl
beg ,pauptbud)eg gu ftegen tommt, unter melcgen biefer
Soften int Çauptbucg eingetragen mürbe.

© a m i t ©u tt it n b it r d) b i e f c 3 e i 4) e n n i d) t o e r=

mirrt mir ft, fonbern gegcntgcilg fiegft, mie bag
©agebud) augfiegt, menn bie Soften begfetben
in'g tpauptbud) übergetragen morben finb nnb
menu nod) niegt, ttnb mie nnb mo bie 23egeid)nung
ber abgefdjriebencn 35 o ft c n g e f ig i e g t, f o mill i eg

®ir bag gange ©agebud) nod) einmal, öorfügren
nnb gm a r biegmal mit Slngeiegnung ber Soften.
Dîimm nun bieg bollftänbige ©agebud) uttb oergleicge Soften
um Soften mit ben cntfprcd)cnben 3ufammenftcllungen im
(pauptbueg.

©er erfte Soften ift 3fr. 16. — an 33ud)binbcr Stein ;
er tommt bager aueg im tpauptbud) auf Seite 1 nnb gmar
in'g Soll (roeil er gu ben Sluggaben gegört).
Soften 2 (Sreig) tommt auf S. 2 in'g Soll. SBarnrn

„
„
„

tpaben. (9BetI er

k

„
3 (©itgler) „ „ „ 3 „ Soll.

„ 4 (HJfüller) „ „ „4 „ Soll.
„ 5 (3ünbt) „ „ „5 „ Soll.
„ 6 (|)od)reutiner) „ „ 6

gu ben ©innagmen gegört.)
Soften 7 (SBilb) tomint auf S. 7 in'g tpaben. SBarunt?

8 (33urfgnrb) „ „ „ 8 „ ipaben. „
„ 9 (Sreig) gaben mir fegon einmal nnb gmar auf S.2;

er tommt bager auf bie glciige Seite in'g Soll. SBarum?
Soften lO(ffiilb) tommt auf S. 7 in'g tpaben. SBarurn?

Soften 11 (Ipodjreutincr) tommt auf S. 6 in'g galten.
SBarnm

Soften 12 (Siein) tommt auf S. 1 in'g Soll. Sßarum?
13 (Füller) „ „ „ 4 „ Soll. „14 (Söilb) „ „ „ 7 „ Ipabcn. „

-,
15 (Stein) 1 „ Soll. „

„ 16 (»er) 4 „ Soll. „17 (Surfgarb) „ „ „ 8 „ (paben. „18 (Stein) 1
„ Soll. „19 (3ünbt) „ „ „ 5 „ £aben. „

NB. ®ie gr. 8. —, bic er ®ir abgiegt, finb freilid)
feine ©innagmen, müffen aber alg fold)e betrachtet merben,
bamit bie Dîecgnuug auggcglidjcn merben faun.
Soften 20 (93urfgarb) tommt auf S. 8 in'g Soll. Sßarum?

„ 21 (Sreig) „ „ „ 2 „ £aben. „
„ 22 (Stein) 1

„ £aben. „
„ 23(§ocgreutincr)„ „ „ 6 „ Soll. „

Sluf Seite 1, 2, 5, 8 gleicgt fid) bic fRedjnung aug,
eg merben bager Soll unb tpaben gufammengcgäglt unb bie
Summen unterftriegen.

21 b f dg r i f t b c g © a g c b u d) e g.
àUonat ^aminv 1870.

$autit=
fcuà)

rr

Seite

i
— 1 —

Stein, Ü3ud)btnbcr in gier
Sin eine gefertigte S3ettftatt Sr.

So
16

II

»f
2

ff

Srcig, SRcgger bagicr
Sin 120' ©äfer à 25 ©tg. Sr.

So
30

II

3
ff

©ngler, Sonbitor, gier
Sin 3 Scgublnbcn à Sr. 8 Sr.

So
24

II

» 4
ff

SD? ü 11 e r g. Ddjfen in bier
Sin einen ©ifeg uon Ipartgolg Sr.

So
40

II

ff 5
ff

3ünbt, Sanfntann bagicr
Sin 10 Siften à Sr. 8. — Sr.

So
80

II

ff 6

ff

o dg r e u t in er, ©ifcnganblnng
in St. ©allen

Sür Sdjlofj, Sefcglägc n. Stiften
laut Siitcgli Sr.

1

Ha

86

ben

15

« 7 SBilb, Scigereibcfigcr, ^erigait
Sür SBretter laut STJota Sr.

Ha
28

ben
70

ff 8
ff

S3urtgarb, 8ad= unb Simig»
Sabritaut in S3afel

Sûr Don igm bcgogcnc Sade Sr-

Ha

14

ben

12

ff 2
'f

Srcig, SOÎcgger bagicr
Sin eine ©gitrleifte Sr.

So 1

70

ff 7
ff

935 i 1 b, Seiger in tpcrigau
Sûr einen S3alfeuabfd)nitt Sr.

3

Ha
1

ben

40

ff 6 S o eg r e u t i n e r, ©ifenganblung
iit St. ©allen

Sûr 1 Saftenfeljlog Sr.

„ 1 ^Jaar Siftgûonb -
Sr.

Ha aen

80
35

ff 1

1 15

ff

Slein, Sucgbiubcr in gier
Sin 1 gineat für ben Sogn Sr.

So 1

07
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kàK M M. 2 à „Illiistr. 8àà HllilàttllôkMuiiz".
(Nachdruck verboten.)

Anleitung zu einer einfachen Handwerker-
Buchführung.

(In ô Briefen. — Von vb. 8t.)
(Fortsetzung.)

Dritter Brief.
Auf Deine Jcrcmiade vom letzten Sonntag muß ich

Dir sofort antworten. Du wirfst mir vor! „es sei aller-
dings wahr, die Einrichtung des Tagebuches habe ich Dir
gezeigt, aber da seien ans nur 4 Seiten so viel Schuld-
Posten, Guthaben, Zahlungen und Gcgcnrcchnungcn ver-
zeichnet, daß Du eine halbe Ewigkeit habest, wenn Du nur
einem einzigen Kunden, der vielleicht 3—4 Pöstli schuldig
sei, ein Nötli ausstellen sollest."

Nur sachte, mein Freund! wir sind noch nicht fertig;
wir haben ja noch zwei Bücher, für welche man das Geld
gewiß nicht umsonst ausgegeben hat. Sehen wir einmal,
wofür das Hauptbuch da ist.

Das Hauptbuch dient zur übersichtlichen Zu-
sammcnstellung der Ta g ebu chp o st c n. Es wird zu
diesem Zwecke jedem einzelnen Geschäftsfreunde im Haupt-
buch eine eigene Seite für seine Rechnung bestimmt, und
weil im Hauptbuch Soll und Haben nebeneinander zu
stehen kommen, so können die Tagcbuchpostcn jedes Ein-
zelnen dem Datum nach auf die für seine Rechnung be-

stimmte Seite im Hauptbuch eingetragen werden. So ist
es denn gar nicht schwer, jede Minute mit Berufung auf
das Hauptbuch sagen zu können: „so und so viel ist „Hans"
schuldig und so und so viel schulde ich dem „Hciri". Das
Eintragen der Tagcbuchpostcn in das Hauptbuch soll wenig-
stcns jede Woche einmal geschehen; es wird dies für Dich
wohl eine Arbeit auf den Sonntag geben.

Sogleich, wenn ein Posten im Hauptbuch eingeschrieben
worden ist, muß derselbe im Tagebuch angezeichnet werden,
damit man weiß, welche Posten eingetragen sind und welche
noch nicht. Diese Bezeichnung geschieht dadurch, daß vor
den betreffenden Posten im Tagcbuchc diejenige Seitenzahl
des Hauptbuches zu stehen kommt, unter welchen dieser
Posten im Hauptbuch eingetragen wurde.

Damit Du nun durch diese Zeichen nicht ver-
wirrt wirst, sondern g e g en th cils si ehst, wie das
Tagebuch aussieht, wenn die Posten desselben
in's Hauptbuch übergetragen worden sind und
wenn noch nicht, und wie und wo die Bezeichnung
der abgeschriebenen Posten geschieht, so will ich
Dir das ganze Tagebuch noch einmal, vorführen
und zwar diesmal mit Anzeichnuug der Posten.
Nimm nun dies vollständige Tagebuch und vergleiche Posten
um Posten mit den entsprechenden Zusammenstellungen im
Hauptbuch.

Der erste Posten ist Fr. 16. — an Buchbinder Klein;
er kommt daher auch im Hauptbuch auf Seite 1 und zwar
in's Soll (weil er zu den Ausgaben gehört).
Posten 2 (Kreis) kommt auf S. 2 in's Soll. Warum?

Haben. (Weil er

„
3 (Englcr) „ „ „ 3 „ Soll.

„ 4 (Müller) „ „ „4 „ Soll.
„ 5 (Zündt) „ „ „5 „ Soll.
„

6 (Hochreutiner) „ „ 6

zu den Einnahmen gehört.)
Posten 7 (Wild) kommt auf S. 7 in's Haben. Warum?

8 (Burkhard) „ „ „ 8 „ Haben. „
„ 9 (Kreis) haben wir schon einmal und zwar auf S. 2 ;

er kommt daher auf die gleiche Seite in's Soll. Warum?
Posten 10 (Wild) kommt auf S. 7 in's Haben. Warum?

Posten 11 (Hochreutiner) kommt auf S. 6 in's Haben.
Warum?

Posten 12 (Klein) kommt auf S. 1 in's Soll. Warum?
13 (Müller) „ „ „ 4 „ Soll. „14 (Wild) „ „ „ 7 „ Haben. „15 (Klein) 1 „ Soll. „16 (Müller) 4 „ Soll. „17 (Burkhard),, „ „ 8 „ Haben. „18 (Klein) 1 Soll. „19 (Zündt) „ „ „ 5 „ Haben. „

kW. Die Fr. 8. —, die er Dir abzieht, sind freilich
keine Einnahmen, müssen aber als solche betrachtet werden,
damit die Rechnung ausgeglichen werden kann.
Posten 20 (Burkhard) kommt ans S. 8 in's Soll. Warum?

»
21 (Kreis) „ „ 2 Haben. „
22 (Klein) 1 Haben.

„ 23(Hochreutiner),, 6 „ Soll. „
Auf Seite 1, 2, 5, 8 gleicht sich die Rechnung aus,

es werden daher Soll und Haben zusammengezählt und die
Summen unterstrichen.

Abschrift des Tagebuches.
Monat Januar 4870.

Haupt-
buch

Seite

i
— 1 —

Klein, Buchbinder in hier
An eine gefertigte Bettstatt Fr.

8ci
16

II

2 Kreis, Metzger dahier
An 120 m? Täfer à 2S Cts. Fr.

80
30

II

3 Englcr, Konditor, hier
An 3 Schubladen à Fr. 8 Fr.

8(1

24
II

4 Müller z. Ochsen in bier
An einen Tisch von Hartholz Fr.

8o
40

II

5 Zündt, Kaufmann dahier
An 10 Kisten à Fr. 8. — Fr.

8o
80

II

6 'Hochreutiner, Eiscnhandlung
in St. Gallen

Für Schloß, Beschläge u. Stiften
laut Büchli Fr.

1

Na

86

bon

IS

7 Wild, Sägereibesitzer, Herisau
Für Bretter laut Nota Fr.

big
28

bon
70

8 Burkhard, Lack- und Firniß-
Fabrikant in Basel

Für von ihm bezogene Lacke Fr.

Ha

14

ben

12

2 Kreis, Metzger dahier
An eine Thttrleiste Fr.

8o I

70

7 Wild, Säger in Herisan
Für einen Balkenabschnitt Fr.

Z

Ho
1

bon

40

6 Hochreutiner, Eisenhandlung
in St. Gallen

Für 1 Kastenschloß Fr.

„ 1 Paar Fischbaud „
Fr.

Ho zen

80
35

1

1 IS

Klein, Buchbinder in hier
An 1 Lineal für den Sohn Fr.

8o I

07
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£aupt=
bud)

(Seite

4 SRütter j. Ddffen barter
2ln 1 ©effet gr.

SBitb, ©tiger in (periSau
fjitr 2 etcf). (Balten à gr. 15.— gr.

6

Stein, (Budjbinbcr bafjicr
2In eine ©djublabc gv.

2Rültcr Ddffcn basier
2In (Reparatur eineg 3tifd)c§ gr.

» ©effets „
gv.

Surft)arb, 8acf= unb girnig»
gabrifant in (Bafel

gitr4Sfb.ßopaßacf àgr. 1.20 gr.

Stein, (Budjbinber in tjiev
2tn einen ©lagfaften gv.

So

Ha
30

So

So
1

1

Ha

So
28

50

ben

50

20
20
4CT

ben

80

30

fiaupt» Seite
budj — 7 -

» 5 gitnbt, Kaufmann in t)iev Ha ben
gitr feine gv. 72 —

„ (Rabatt 8 —
gv.

8
80 —

8 (Burffjarb, 8ad= unb givnif;=
gabrifant in (Bafel

21 n meine 3af)tu"g feinem (ReU j

fenben gv. ;

11 -

So

18

1!

92

ff

•

2 $rei3, SReÇger balfier
giir feine 3af)lung gr.

Ha
30

ben
70

" 1

6

^lein, (8ud)btnber, fjier
gür feine 3<R)tung gv.

„ ©cqeitredjtiung „
gv.

19

Ha
40

7

ben

87
47 87

reutiner, ©ifenfjanblung
in ©t. ©aßen

2!it meine 3<vf)h'"g gr.

So II

158(1

II. |> a u p t b u d).

I) Sîlcitt, 33ttd)bhibet in «oll Haben
1870

SciQebucp
©cite

gv- (Rp. gv. (Rp.

ganuar
ff

ff

ff

ff

1.
4-
6.
6.

11.
11.

21n 1 gefertigte (Settftatt

„ 1 igineat für ben ©olfn
„ 1 ©clptblabe

1 ©laêfaften
gitr feine 3vtt)Iung

„ ©cgcitredjnung

1

2
3
3
4
4

16

O
O

28

47

07
50
30

87

40
7

47

87

87
1

II) ftreië, 3)îe^(jer öaljter «oll Halten
1870

£açjebud)
(Seite

gv. (Rp. gv. (Rp.

ganuar

ff

1.
2.

11.

21n 120 ' Safer à 25 (Rp.

„ 1 2T)ürlcifte
gitr feine gelang

1

2
4

30
70

.30 70

30 70 30 70
1

III) (Sittjler, Simtöftov tat bter «oll Hal»en

1870
Stagcfiuct)

«Seite
gv. (Rp. gv. (Rp.

gatutar l. 21tt 3 ©dfitblaben à gr. 8. — i 24

IV) ÜJiiitter jttttt Cd)fett in Ijtet* «oll Haben
1870

Xaßebuct)
Seite gv. (Rp. gv. (Rp.

ganuar l.
4.
6.

2ln 1 STifcf) bott tpartfjolj
„ 1 ©effet
„ (Rcparatur=2lrbeit

i
22

3

40
3
1

50
40

V) $üttöt, ^auftttatttt ttt Ijter «oll Halben
1870

SEaflebudj
Seite gv. (Rp. gv. (Rp.

ganuar
ff

ff

l.
7.
7.

21tt 10 Giften à gr. 8. —
gitr feine 3al)lung

„ (Rabatt
4
4

80
72
8

—

80 — 80 —

Caoutchoucglanz
allgemein anerkanntes Praparat
für alle Schnitzereien etc.,

Copalpolitur
vielfach zum Üeberziehen ge-
wichster Gegenstände ange-
wendet.

L. J. Rosenzweig
ZTe.ssen- Cassef,

Fabrik von Lacken etc. für die
Möbel- u. Holzwaarenindustrie.

Wer kauft
/ PPotef- Ormti&tts,
2 Zwte/s/Jrtrmer - C/i«t.sew

mit Con/n;,
2 jPn/rrteaj/en und
/2 P/ertZegrescÄirre, Alles

billig.
Anfragen unter Chiffre 193

an die Expedition d. 31. er-
beten. (193

Den Tit. Maschinen- und
Feilen - Fabrikanten empfehle
mein feines, rein gemahlenes

Klauenpulver
zur gefl. Abnahme à 28 Frs.
per 1 Ztr. oder 50 Kilos, franko;
bei grössern Bestellungen bil-
liger. Muster und gute Zeug-
nisse stehen zu Diensten. (132

Joli. Kiihlin,
Klauenpulverfabrikant.

Dörflingen (Scbaffhausen).

Scïeilien- & RiiigürosselsnuleD

2tt»i A7/.s\s2Wtrnen
liefert mit Garantie zu mög-
liehst billigen Preisen

J. Effinger,
inech. Holzdreherei u. Säge-

Geschäft (478
fferrfifterg a/Zürichsee.

)llustrirle schweizerische Handwerker-Zeitung.

Haupt-
buch

Seite

4 Müller z. Ochsen dahier
An 1 Sessel Fr.

Wild, Säger in Herisan
Für 2 eich. Balken à Fr. 15.— Fr.

6

Klein, Buchbinder dahier
An eine Schublade Fr.

Müller z. Ochsen dahier
An Reparatur eines Tisches Fr.

Sessels

Fr.

Burkhard, Lack- und Firniß-
Fabrikant in Basel

Fiir4Pfd.CopallackàFr. 1.20 Fr.

Klein, Buchbinder in hier
An einen Glaskasten Fr.

80

Un
30

80

80
1

1

Un

80
28

50

ben

50

20
20
4(Z

ken

80

30

Haupt- Seite
buch 7

„ 5 Zündt, Kaufmann in hier Us den
Für seine Zahlung Fr. 72 —

Rabatt —
Fr.

g
80 —

Burkhard, Lack- und Firniß-
Fabrikant in Basel

An meine Zahlung seinem Rei- î

senden Fr. -

11

80

18

I!

92

2 Kreis, Metzger dahier
Für seine Zahlung Fr.

!-ls

30
den

70

1

6

Klein, Buchbinder, hier
Für seine Zahlung Fr.

„ Gcqeurechnung

Fr.
1»

Us
40

7

den

87
47 87

H 0 ch ren tiner, Eisenhand lung
in St. Gallen

An meine Zahlung Fr.

80 »

1583

si. H a u ptb u ch.

t) Klein, Buchbinder in hier ««»II «îài°
1870

Tagebuch
Seite Fr. Rp. Fr. Rp.

Januar 1.

4.
6.
6.

11.
11.

An 1 gefertigte Bettstatt
1 Lineal für den Sohn

„ 1 Schublade
1 Glaskasten

Für seine Zahlung
Gcgenrcchnung

1

2
3
3
4
4

i«z

28

47

07
50
30

87

40
7

47

87

87

Ich) Kreis, Metzger dahier ««»Il îî:,!»«--

1870
Tagebuch

Seite
Fr- Rp. Fr. Rp.

Jauuar 1.
2.

11.

An 120 HZ' Täfer à 25 Rp.
1 Thürleiste

Für seine Zahlung

1

2
4

30
70

30 70

30 70 30 70

111) Engler, Konditor in hier ««»II Hnl»«ii

1870
Tagebuch

Seite Fr. Rp. Fr- Rp.

Januar 1. An 3 Schubladen à Fr. 8. — 1 24

IV) Müller zum Ochsen in hier ««»II Hnk< 11

1870
Tagebuch

Seite Fr. Rp. Fr- Rp.

Januar 1.
4.
6.

An 1 Tisch von Hartholz
1 Sessel

„ Reparatur-Arbeit

1

22
3

40
3
1

50
40

V) Zündt, Kaufmann in hier ««»II Flu!»«;»

1870
Tagebuch

Seite Fr. Rp. Fr. Rp.

Januar 1.

7.
7.

An 10 Kisten à Fr. 8. —
Für seine Zahlung

„ Rabatt
4
4

80
72
8

—

80 — 80 —

kMtàllchW
allAsmà auerbauntss kraxarat
kür alls Lobuàsreisu ete.,

visltaeb sum Dsbersisksu KS-
viobstsr (Is^snstâuàe anAS-
vsnàsr.

l.. l. ki08KN^WKÎg

Dabrile von Daeksn ste. kür ckis

Nobel- u. Nolsvaarsuiuckustris.

/ // /<?/- », »< //>

S unà
/2 tille«

billig.
^.ukruKSn unter Lîbiikrs 193

an ckis Dxpsàion, ck. öl. sr-
beten. (193

Den 14t. Nasobinsn- unà
ireilsn - lkabrikanisu empkebls
insiu keines, rein Ksmablsns»

sur Asll. tibnabine à 28 ?rs.
per 1 2tr. oâer 59 Xilos, kraubo;
bei Ai'össer» LestellunAsu bil-
lÎAsr. Nüster unà Znts 2suA-
nisse stsbsn su Diensten. (132

,1ol>. Nnliiin.
Ntansnpulvsrkabrikant.

DörkliuAsn (Lobakkbaussn).

Llîdôilikiì-^killM^kWàl!
.VV/.s,s^es'0'ri<Z».

liefert mit Darantis su möA-
liebst billiKsn Drsissn

4. LMn^vr,
mseb. Nolsckrsberei n. 8äAö-

Desebäkt (478
ÄsricktberA a/!Zürieksss.
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VI) ^orf)vcutiner, (Stfettfjaitbhiitg, ©t. (Batten Soll Haben

I llerkxeisyo.

Sellin led -Feuer,
eigenes Fabrikat (sog. Holoch-
System), unübertroffen bezügl.
Kohlenersparniss und Bequem-
lichkeit, liefert in zwei Grössen
billigst

Jb. Reich-Tischhauser,
meck. Werkstätte

Herisau.
Prospekte werden auf Ver-

langen franko zugesandt.

Lehrlings-Gesuch.
Ein thätiger kräftiger Jüng-

üng von wenigstens 15 Jahren
könnte unter günstigen Be-
dingungen die Holzdreherei
und, wenn Lust, den Säger-
Beruf erlernen. (479

J. Effinger,
mech. Holzdreherei u. Säge-

Geschäft
Herrltberg a/Zürichsee.

Für Drechsler.
Offerire hiemit meinen wer-

then Kollegen ausg-e schrotene
sowie fertige

Pockholzkugeln
gangbaren Grössen zu

möglichst billigen Preisen.
Huber, Drechsler

Aar au.

Ahorn-, Kirsch-, Nuss
3irn- und Apfelbaum-

Laden
sind zu beziehen bei
480) J. Studer, Sager

in Oberbipp (Bern).

Unterzeichneter empfiehlt sich zur Anfertigung von
Werkzeugen, sowie Drechslerarbeit jeder Art.

Werkzeuge für Schreiner, Zimmerleute, Glaser,
Kiifer. Wagner, Buchbinder und Dilettanten, als: solid
gearbeitete Hobelbänke, Höbel und Sägen jeder Art und
Façon. Besonders mache auf meine Spezialität aufmerksam,
als: Gehrungschneidmaschine mit Säge, Speiebenzäpf-
hobel, Fugladenhobel, zum Verstellen von 8—16"', zu-
gleich Fughobel, Stahlgargelkämme mit 6 Eisen, Façon-
hobel nach jeder beliebigen Zeichnung werden prompt
und billigst angefertigt. Jedes Nichtkonvenirende wird
wieder retour genommen.

Streit-Stöckli, Werkzeugfabrikant
293) Romanshorn.

»

i
»
»

iIii
»

O Unterzeichneter emfiehlt sich hiemit den geehrten

8
Herren Architekten, Bauherren, Privaten u. s. w.
zur Lieferung von neuen

Q Zugjalousien und Holzrollladen
in verschiedenen Systemen und in solider Ausführung,

Jjf sowie zur und Beparafm* alter Zug-
jalousien.

AchtungsvollstV Vogel,
kr Geländer-, Sieb- und Drahtwaaren - Fabrik,

0 460) Engelgasse, St. Gallen, Gewerbehof.

ooooooooooooooooooo
Joli. Weber

mech. Werkstätte in WALD (Kt. Zürich)
Spezialität in fTois&ear&eitïotfirsmasc/tmeM, als:
ZtrtMcfsäfiren mit Rollen von 1 Meter und mit 800 mm.
Durchmesser, mit Rollensuport, Federspannung und Zu-
führungs - Apparat zum Aufschneiden von Laubsägeholz
u. dergl., auch für Sägebäume zu schneiden; Jïo&eJ-zmd
A6ncAfw((»cfeMie»t, einzeln u. kombinirt; f'ii'cnter-
säiyeji, mit £«nfirfoc/»ftoArw«8c/iine, einzeln u. kom-
binirt; -KehimascMwe»», DrcAftäwfce,
f7nire?'.safma.scMne»i, Schreinerei - .Ein-
richinnf/en.

Preiscourant mit Illustrationen gratis u. franko. (359

1870
Januar

ff

ff

1.

3.
12.

8m- 2Baaren taut 9lota
ff ff ff ff

9lit meine 3aI)Iung

SCagcbud)
©eite

1

2
4

gt.

86

)Rp.

15

Sv.

86
1

9?p.

15
15

'—1l> JÖilb, ^ägereitieft^cr tu .£>eri3au Soll Haben
1870

ganuar
ff

ff

1.

2.
4.

gitr Söretter laut feiner 9iota

„ 1 SSalïenabfdjnitt

„ 2 eigene Sailen à gr. 15.—

£agebud)
©cite

1

2
3

gr- 9lp. gr.

28
1

30

fRp.

70
40

VIII) sSitrfljnrb, 2acf= u. sßafel Soll Haben

1870
Januar

ff

1.
6.
8.

giir hon itjm belogene Sacfe

„ 4 ipfuub ©opattact
Sin meine 3<>t)tung

SCagebud)
©eite

2
3
4

gr-

18

Sfy.

92

gr.

14
4

fftp.

12
80

18 92 18 92

Vereins-Fahnen
— Spezialität —

Seiden- und Wollenstoff (aus
einem Stück, ohne Mittelnaht),
schön und solid gemalt und
vergoldet, liefert komplet fertig
und billigst

J. Rosenthaler-Frey,
250) Rheinfelden.

Glaser- oder FensteM
feinste zähe Masse, billigst per
50 oder 100 Kilos, bei

Or. B. Berk,
177) Frauen/eld.

Für Mechaniker.
Einen gut geschulten, kräf-

tigen Jüngling von 17 Jahren,
deutsch und französisch spre-
chend, wünscht man in ein me-
chanisches Etablissement der
Ost Schweiz als

I.elirling
zu plaziren. Gef. Offerten mit
Bedingungen unter Chiff. 481
an die Redaktion d. Bl. (48)

Abonnements-Einladung.

„Der Chaisen- und Wagen-
hau", Fachzeitschrift, 7. Jahr-
gang, monatlich erscheinend,
pro '/j Jahr 5 Mk., mit Zeich-
nungsbeilagen 8 Mk., durch
alle Postämter und Buchhand-
lungen zu beziehen. Inserate
(50 Pfg. die Zeile) finden wei-
teste Verbreitung. — Ferners :

Elegantes Calico - Album mit
50 Blatt schöner Wagenzeich-
nungen 16 Mk., diese ungebun-
den 14 Mk. ; Adressbuch der
Wagenbauer u. der damit ver-
kehrenden Handels-Geschäfte,
6000 Firmen enthaltend, 10 M.,
von G. Meitinger in München
zu beziehen.

Für

iÄeischreiner.
Leim.

I. dick, Façon Kölner, vorzügl.
Qualität, pr. 100 Kilo Fr. 115;

Qnlasgmpier.
Nr. 1, 2, 3, 4, per 1000 Blatt
Fr. 35, empfiehlt

H. Werffeli-Stoll,
Pilgerhof, St. Gallen.

Polii te

Chiffonières
(Schiffoneure) liefert solid und
billig
'7. Sc/wers»nann, Schreiner
467) in Baar (Zug).

Zu verkaufen:
Sehr schöne Pappelbretter,

auf 4, 5, 6, 8, 10 und 12"'
geschnitten, zu ganz billigen
Preisen. Zu erfragen bei der
Expedition d. Bl. (485

Ein Jungschmied
findet dauernde Arbeit bei

Alois Suter, Schmied,
in Ereienwvl

486) bei Baden (Aargau).

^llustrirte schweizerische ksandrverker-Zeitung. 23

^1) Hochreutiner, Eisenhandlung, St. Gallen Unlivii

H M^A°à»SWK'S.

^t?Ii»i »vck ^vii«r,
eigenes Rabrikat (sog. Llolook-
Lz'stsm), unübertroffen bs^iixì.
Roblenersparniss und Lsi^uem-
liobkeit, liefert in iiwei Rrössen
billigst

db. Ksivb-Vigvlibgussi',
week. IVsrkstätte

Rerisau.
Lrospskts werden auk Ver-

langen franko Zugesandt.

l.kin-ling8-k68ULk.
Lin tbatiger kräftiger düng-

ling von wenigstens 15dabren
könnte nuter günstigen Le-
dingungsn àis ilol^drebsrei
und, wenn Rust, den 8äger-
Lsruk erlernen. (479

4. Rkknger,
week. Ràdrsbersi u. Läge-

Rssokäkt
Âer,'iîbs,'N a/Mriobses.

Dreà^lsi'.
Otkerirs kiswlt weinen ver-

tneu Xolie^en îrasxesekrotene
sowie fertige

^oekliol^kugkln
inallengangkai-en (Grossen ?n
moKliedsr killiMn Rreissn.
<7^. linker Orsebsler

áarau.
^liorn-, kàek-, ^>u88
âirn unl! ^pfklbaum-

i.RlikN
sind un belieben ksi
480) .1. 8tuder, Sagsr

m Obsrbipp (Lern).

flnterlzsioknetsr smpüsblt slek ?ur Anfertigung von
>Vsrk^eugen, sowie Rrsebslerarbeit jeder ^.rt.

IVerk^euge fiir 8edrei»er, /immerleute, Rîaser,
Ruler. 4Vagner, Ruebbinder und vilettunteii, aïs: solid
gearbeitete Hobelbänke, llövel und Lägen ssdsr ^rt und
Ra^on. Besonders maobs auf meine Lpe^ialität aufmerksam,
als: (4ebruugs>1>ue!dmaselnue mit 8äge, 8pe!edeu/äpt-
kokel, Riigladeiibokel, îium Verstellen von 8—16"', ?u-
gleieb Lugbodel, 8tablgai gvlkämme mit 6 Risen, Rayon»
kokel nuek fsder beliebigen ^siebnnng werden prompt
und billigst angefertigt. dsdes Rioktkonvsnirends wird
wieder retour genommen.

^VkàsiiAàkràiiì
293) Romansbor».

D

ß
K
V

K

ß
ß
S

V

Rnterseiebnetsr emtlsklt sivk kiemit den gosbrten
Herren 4rvbitekten, Lauberreu, Rrivatvn u. s. w.

z? 2ur Ristsrung von neuen

^ unà Hol2rv11lAàsri
in vsrsobisdsnsll 8/stemen und in solider ^uskübrung,

z? sowie xur föttrrrri <7r?r,/ri</ und alter l2ug-
Mlonsisn.

Vvbtungsvollst
Zî5 I,

Reländsr-, Lieb- und Rrabtwaaren - Rabrik,^ 460) Rngelgsssv, 8t Ralle», Kewerbebof.

0c>OOO0<^0OQQ00QOc>cX)

mecb. Werl<8tätte in V/Al.lZ (Kt. lürieii)
Lps^ialität in als:

mit Rollen von 1 Aster und mit 800 mm.
Rurobmesser, mit Rollensnport, Rsdsrspannnng und 2u-
fübrungs - Vpparat 2um r4ufseknsiden von Raubsägebol?
u. derch,, auek kür LüKekäums ^u seknsidsn,- //nke/-

einzeln n. kombinirtz
«tti/sri, mit o, einzeln u. kom-
kinirt; /<ek7»»</se/<4n«n, />, e/rk,7n/.v,8e/t/- â»/-

Rreiseonrant mit Illustrationen gratis n. franko. (339

1870
Januar 1.

A.

12.

Für Waaren laut Nota

An meine Zahlung

Tagebuch
Seite

i
4

Fr-

86

Rp.

15

Fr-

86
1

Rp.

15
15

VII) Wild, Sägereibesitzer in Herisau «<»ll Hnl»«i»

1870
Januar 1.

2.
4.

Für Bretter laut seiner Nota

„ 1 Balkeuabschnitt

„ 2 eichene Balken à Fr. 15.—

Tagebuch
Seite

i
»2

3

Fr- Rp. Fr-

28
1

30

Rp.

70
40

VIII Burkhard, Lack- u. Firnitzfabr., Basel 8"II Hî»l»«it

1870
Januar 1.

6.
8.

Für von ihm bezogene Lacke

„ 4 Pfund Copallack
An meine Zahlung

Tagebuch
Seite

2
3
4

Fr-

18

Rp.

92

Fr.

14
4

Rp.

12
80

18 92 18 92

'l

Vsà2-?àe^
Leiden- und 'ZVollenstokk (aus
einem Ltüok, okns lllittelnakt),
sodön und solid gemalt und
vergoldet, liefert Komplet fertig
und billigst

Ruseutkuler-k're^
250) Rkeinköldsn.

Sla^i'- oâki' ?kii8îMt
feinste 2äks lllssss, dillixst per
50 oder 100 Rilos, bei

It
177) In'auen/elcl.

k^üi' kVIeelisnikkr.
Rinsn Ant Aesoktdtsn, krät-

tixsn dünAlinLi von 17 dakreo.
deutsok und fran^ösisok sxrs-
eksnd, wünsokt man in ein nie»
eliunisvkvsRtukIissoineiitder
Oslsokweiiî als

I «I»i
pla?irsn. Llsf. Oktkrtsn mit

ösdinKunAsn unter Llkikk. 481
an die Redaktion d. LI. (481

âWllIIMM8^ÌIll3àlI5
„Der Lkàeu» uud >Va^«u-

kuu", Raiàeitsekrikt, 7. .ladr-
^anA, monatliok ersekeinsnd,
pro '/z dakr 5 AK., mit èisivk-
nunAsbsilaKen 8 AK., durok
alle Postämter und Luokkand-
Innren ?u bemsken. Inserate
(50 ?f^. die ^eils) ünden wsi-
teste Verbreitung.— lksrnersi
RIegantss Llalieo - ^lbum mit
50 RIatt sekönsr ^Vagen^siek-
nungen 16 AK., diese ungskun-
den 14 AK.; ^dressbuek der
^Vagsnbauer u. der damit ver-
keimenden Randsls-Llesokäfts,
6000 ?irmsv sntkaltend, 10 A
von (1. Aeitingsr in Aüveksn
i?u bsiîisksn.

?nr

I>« i»I.
I. diok, ka<;on kölner, vor?ügl.
(Qualität, pr. 100Kilo?r. 115;

Rr. 1, 2. 3, 4, per 1000 RIatt
Rr. 35. smptlsklt

li. Wkiîsli-8toII,
Rilgsrkof, Lt. Rallen.

Rolii te

LK>Mzniki'k8
(Lekifkoneurs) liefert solid und
billig

Lebreinsr
467) in Laar (àg).

v«àî»iikvii:
Lebr seböoe Ruppelkretter,

auf 4, 5, 6, 8, 10 und 12'"
gesoknittsn, ^u gav? billigen
Rrsissn. !lu erfragen bei der
Expedition d. LI. (485

^UNg8LtlMlklj
llndst dauernde Vrbsit bei

^lois 8uter, Lobmisd,
in Rrsisnwvl

486) bei Laden (^.argau).
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SA» BÄ&'f®
Maschinenfabrik

Weingarten bei Ravensburg
(Württemberg)

liefert alle Arten
Werkzeugmaschinen und

Werkzeuse
für Elsen- und Blechbearbeitung.

Preislisten gratis und franko.

&&&&&&&&&&&
•sl ZXeu. (Originell. Stilnoll. HP-

» + j
RANKE, rtcuc 3nitiab'n.

3n reifem garbmbrucf. 5 £>eftt à SRI. 1.50. ]

%•>:%*>13fr 5^ jj

Hcuc^S^riftcorlagon 1

unb §anbrocrf. 4 Riefte à 2ftf. 1 60. {

Das neue 2îïonoaramm. ^aittnb 360 S

uRonogramnie. 4
Muflgrpidjnet burd) bie Originaliiät ber formen unb 2
bie Sfcidjljaltigfeit ber ©Triften. TJrri« 2 Warf. *

Î)« originellen ©djôpfungcn be$ befannten ©d)rift= '

rûnfllert finb <i.itÇogr«pÇrn, jSuiÇbrucfimien, J
$ra»<urrn, §?irmeatnaf<nx, 3Koberiegrf4®ftett 3

u. |. m. unenlbe^rtid).

Dorratf)ig in alien ßadjljanbinngen.

*1* «X« ffl* Jl% »A** fa* fA* «X* fa*

AlfredOeWer, Ingenieur
lech. Wertstätte in WILDEGG (Schweiz).

Spezialität in tragbaren Stahlgeleisen für Feld-, Dienst-

und Industriebahnen. Eiserne Transportwagen für Geleise,

eiserne Schubkarren. Projekte und Anlagen yon Fabrik-
Geleisen.

Meine Stalilgeleise sind nicht zu verwechseln mit so-
»enannten fliegenden Geleisen, da die Schienen und Schwel-
len unzertrennbar zu einem Geleisestilck zusammengenietet
und desshalb sofort zum Legen bereit sind. (96

ALEX. KUONI. Baumeister, CHUR
Chaletbau, ÏSausckreïnerei, deco-
rative Zimmer- und Schreiner-
Arbeiten (Täfer, Decken etc. etc.).

/./e/m//7£ /?ac/? //o/z//sfe/?,

Metallgiesserei
von

Gebr. Gimpert,Küssnacht
am ZüWc/jsee

Messinggnss, ßroneeguss
(Kothguss)

nach eingesandten oder eigenen Modellen. — Dichter sau-
berer Guss wird garantirt. (431

oooooooooooooooooooo
§ Steinbrüche Ragaz. 9
Y B«Mae6e»£en jeder Art, nach einfacher bis feinster Y
0 Bearbeitung; ftossiXe QMader, Fefsew, Bo.ssczzsoc/fef Q
fS ///»• B/fd/tatzer ?md Af«rmoristen ; — Steine für À
Y frrtrteziefzt/rt.ssMZjj/ew und Gj'h/>/>c« /Vir Gäriner Y
y etc. etc. empfiehlt zu aussergewöhnlich billigen Preisen Q

0 382) Koller, Baumeister, lîisga*. Q

oooooooooooooooooooo
Hand- u. Siegelsciiindeln «

^ liefere stetsfort in solider und bester Qualität. ^
^ Fried. Spring, Bandschindelfabrikant ^
^ 291) in G/ocÄe«f7iaZ bei Thun. ^
ÀÀAAAAAAAAAAAAAÀAAX

Dampfkessel zu verkaufen.
In Folge Vergrössernng der Dampfanlage sind zwei gut-

erhaltene Dampfkessel (von Gebrüder Sulzer) zu verkaufen.
1) Ein Röhrenkessel von 2 m 535 mm Länge und 1 m 050 mm

Durchmesser. Kesselheizfläche zirka 20 Quadratmeter.
2) Ein Kessel gleicher Konstruktion, kleiner, von 2 m 400 mm

Länge und 900 mm Durchmesser. Heizfläche zirka 14

Quadratmeter.
Beide Kessel, für 2 Atmosphären Druck gebaut, eignen

sich besonders für Heizzwecke, zur Dampferzeugung für che-
mische Fabriken. Färbereien etc. und sind noch bis Ende dieses
Monats in Betrieb zu sehen bei C. B. Bol.')/, .Sc/t/mew-
wercZ. (OE 765) 422

Joh. Paul BaJzer in St. Gallen
Rechtsagentur, Incasso, Commission,

Biindner-Kiiminet mit schwarzer Garnitur und Zwilchpolster
à Fr. 15 per Stück

Biindner-Kinnmet mit Messing - Garnitur und Lederpolster
à Fr. 22 per Stück

Biindner-Kummet mit nensilbervernickelter Garnitur u. Leder-
polster à Fr. 26 per Stück

liefert in allen Grössen
245) Joh. Adank, Sattler, Schiers (Kt. Granbünden).

Zu verkaufen:
4 Stück Parallelschraubstöcke, Backenbreite 12 cm. (wo-

von 3 Stück zum Drehen), 1 Stück llobelmascliinenschraub-
stock, Backenbreite 25 cm., Einspannweite 50 cm., bei
371) GotG. 77rtm, Mechaniker, Winterthnr.

Direftion: IDalter Seun<23arbieuj 3mn Seibenfjof in St. ©allen.
Perlag unb ©jpcbition ber „Sdjroe^. Perlagsanftalt" 3um Setbenfyof in St. ©allen. — Drucf non 3- Kuljn in Budjs (Kt. St. ©allen)
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UM» AMMs
vlusediusiifg.1zrik

Uemßärtkv dki kà?kH8vr>^

liefert -rile Xrten
IVerkneuxmasvilino» nini

>Verkne»?e
für Lszgn- uni! Sloesidvardsltung.

Neu. Wriginell. Stilvoll.

Neue Initialen

ââ^âàìs2^ààl ^dusw,

und Handwerk. 4 Hîfle à Mt. 16V. ^

Das neue Alonoaramm. ^

die Reichhaltigkeit
^dcr Schris?en. Preis 2 Mark. s

«^«»SSKSSSSSSSSSSSSSASöSSK«

Hr«»euren, Airmenmatera. ZiroderiegtsiHsften Z

Vorräthig in allen Lachhandlungen.

^làSâGâlO^ Ingenieur
Uklld. Ullllttîâlîll ill MVM (8lîdVlli?).

^k^iclliM ill tl'clOcll'KII 8tllilIZkIkl8kil M ?sl^ viklist'
llllâ Illàstrikbàkil. Liseriie IràiispvM^kii M Kkieisk,

kizkriik Lelilibliili'i'kii. ?rPà imâ äßen von käbM-
kkikiSKII.

llleine Stulii^eleise siini niollì nu verueviiseiii mit so-
eeiinnnten liiexeuàen tloieisen, à àie Sviiieiien unà Soi»,roi-
Ion unnertreunbur nu einem Oeieisvstiiok nusumiueiixenietet
uuà àessliulb sofort nuin Lexen bereit sincl. (96

àl.cx. xuom. Zsunikister, êttûk
OI»uivtkî»u, «î«««»
rutivv Xîis»»»«»- uutl ^vl»r«kiu«i'»

xhrr?»vitvu (làfki'. lleckkn etc. etc.).

M«àIIzx>SGG«»'«i
von

(5edi. (^iiNVSi-^Xüssri^elit
ZM /ör/o^sss

lîl'uuvSAUs«
nuob sin^osunàtsn oàsr eiAsnsu liloàellen. — Oioliter SUU-

dorer duss rvircl Auruntirt. (431

oooooooooooooooooooo
8 LteindrileliS ê
V N«,n«n 7>e,êe»n seller Xrt, nueb sinfuobor dis feinster

LeurbsitunA; bossirte <Z!tttàr, Soss^nnsoo/re-f
à ///n- />//,//,„„<7 -1/,,r,no,'7st«/,— Steins Kr à
^ <7rrr/e?,<,?i/<,>,.s»r»tr/cn/ unà /7tr Kààvr V

à. sto. empösblt nu ausserASwöbnIiok billÎKkn Lreissn

^ 382) IL«»ZIvi, Laumsistkr, KîiTN»ie. ^
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

5 lî-anâ- u. ZiexsIZeààelu <
^ lietore ststsloi-t in soliàsi- nnà dsstsr (Qualität. ^
^ L » i« ii. Sipî'Z»^. Lg.nàs<zlrinà6làlzriknllt ^

291) in <?/nànàa/ dei ?Iiun. ^

DaNixt^SLLel 2U vsr^Äuksri.
In Lol^s VsrArösssrnnA lier LnmpfunluAS sincl nvvsi AUt-

srbultsns Vumpkkesssl (von dekrûàer Sulnsr) nu verkunton.
1) lZiu llöki snliossol von 2 m 535 min I/ân^s unà 1 m VSt) mm

Ourodmesssr. Xosssldointlüoks nirku 20 (^uuàrutmstsr.
2) Lin Xessel Kleiekor Xonstrulction, kleiner, von 2 m 400 mm

kà^s unâ 900 mm Lurokmssser. Heintlüeds nirku 14

(juuclrutmeter.
Lei<1s lilesssl, Kr 2 ^tmosxdürsn Uruek Aebuut, siAnsn

sied bssonàsrs kür Hsinnveoks, nur OumpfernsuKUNA für ede-
miseds Lubriken. Làrdoreien ete. unà simì nood bis Lucie clisses
Uouuts in Betrieb nu ssdsn bei <?. Z«'. /N,Z,'//, .6VV,o»o,i-

(OL 765) 422

M. k>3uî kàr in 8t. kalien
Kkà^kà. Inellsso, ààà.

Iîilnclnvi-Luminet mit sekvurnsr lZurnitur uncl ^vilelipolstsr
à ?r. 15 per Ltüok

Büncluec-Lulnmeî mit ZlsssinA - darnitur uncl Leàorxolstsr
à Lr. 22 per 8tüek

lîiînclnc r-Luiuinet init usnsilbsrvsrniekslter (Ncrninir u. Leàsr-
polstsr à Lr. 26 per Ltüek

liefert in ullsn Lrössen
245) 4ol». ^tll!l»k, Suttler, Lodisrs (Xt. Llruubünäen).

Xu vviliuutvi»:
4 Ltüek L-ìruIIvIsoliruudstiivke, Buoksnbreits 12 om. (wo-

van 3 Stüek num Lrsben), 1 Stück Zlobelmitsolilueiisoliruiib-
stook, Luokonbreits 25 om., Linspànnvsits 50 om., bei
371) Nà/.. Äeobuuiksr, >Vintsrtbur.

Direktion: Walter Senn-Barbieux zum Seidenhof in St. Gallen.
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